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Objekt: Tasche einer Störschneiderin mit
Inhalt

Museum: Landesmuseum Württemberg
Schillerplatz 6
70173 Stuttgart
0711 89 535 111
digital@landesmuseum-
stuttgart.de

Sammlung: Populär- und Alltagskultur

Inventarnummer: VK 1987/572-1 bis 32

Beschreibung
In der Tasche findet sich alle, was ein Schneider/ eine Schneiderin für das Handwerk
benötigt. Eine Störschneidering hat keine Werkstatt, ihr Arbeitsort ist beim Kunden. Sie ist
daher ständig unterwegs und bietet an der Haustür ihre Dienstleistung an. Gibt es etwas zu
tun, dann erledigt sie die Arbeit bei den Kunden. Teilweise konnte ein Störschneiderin sogar
für einen längeren Zeitraum einziehen, wenn es so viel zu tun gab.
Fäden, Garn, Nadeln, Stoffe und sogar Schuhbändel sind in dieser Handtasche auf das
Engste miteinander vereint. Schließlich musste die Eigentümerin mobil sein. Diese Form des
Handwerks verlor im 20. Jahrhundert zunehmend an Bedeutung, während im 19.
Jahrhundert die wandernden, hausierenden Handwerker noch mehr zum Alltag gehörten.
Es wurde eben immer weniger repariert, sondern neu gekauft und auch die Privatsphäre der
eigenen Räume hat an Bedeutung gewonnen. Fremde Handwerker wurden immer weniger
gerne eingelassen.
[Markus Speidel]

Grunddaten

Material/Technik: Diverse
Maße:

Ereignisse

Hergestellt wann 1900-1960er Jahre
wer
wo

Schlagworte

https://bawue.museum-digital.de/object/56073


• Aufbewahrung
• Gepäck
• Handarbeitsgerät
• Handwerk
• Schneider
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